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Nr 413 Halle a d Saale Mittiwoch den 4 September 1907
Verſichernngs und Hypothekenweſen

Der jetzt veröffentlichte Geſchäftsbericht des kaiſerlichen
guſſichtsamts für Privatverficherung der auf einen fünf
ſährigen Zeitraum ſeit dem vollen Jnkrafttreten des Ver
ſcherungsAufſichtsgeſetzes zurückblicken kann enthält auch
tür andere mit dem Verſicherungsweſen in Verbindung
ſtehende Gebiete intereſſante r So namentlich
betreffs Hypotheken und ſtädtiſcher Beleih
ſich hier um enorme Summen und um entſprechend bedeutende
wirtſchaftliche Faktoren

Nach der dem Geſchäftsbericht beigegebenen BVerſicherungs
ſtatiſtik für 1906 beſaßen die 165 größeren unter Reichs
gufſicht ſtehenden deutſchen Verſicherungsunternehmungen
Ende 1906 zuſammen rund 4,8 Milliarden Mark Aktien
Hiervon waren nicht weniger als 3,4 Milliarden alſo 71
vom Hundert in Hypotheken an8eg Der weitaus te
Teil befindet ſich im Beſitze von Lebensverſicherungs Unter
nehmungen die zur allmählichen Anſammlung der von ihnen
verſicherten Kapitalien Ende 1906 allein bei 54 größeren
deutſchen Geſellſchaften rund 102 Milliarden Mark Jahr
für Jahr große Summen zurückzuſtellen und anzulegen haben
Der Zuwachs an Hypotheken nur bei größeren unter Reichs
aufſicht ſtehenden deutſchen Verſicherungs Unterehmungen
betrug i J 1906 rund 236 Millionen Mark Die ent
ſprechende Ziffer für die anderen und namentlich für die
öffentlichen und die unter Landesaufſicht ſtehenden Unter
nehmungen iſt nicht bekannt Bei den 39 deutſchen Hypo
thekenbanken iſt der Beſtand an Hypotheken i J 1906 um
rund 357 Millionen Mark geſtiegen bei einem Geſamt
beſtande von mehr als 9 Milliarden Mark Ende 1906 Jn
früheren Jahren in denen der flüſſigere Geldbeſtand der
Hypothekenbanken einen größeren Pfandbriefabſatz brachte
konnten dieſe allerdings dem Grundbeſitz größere Beträge
zur Verfügung ſtellen allein e dadurch wird die Be
deutung der Verſicherungsanſtalten für den Bodenkredit er
höht daß dieſe auch in geldknappen Zeiten nicht verſagen
daß ſie ihm annähernd die gleichen Beträge zuführen können
da ihre Prämieneinnahmen vertragsmäßig geſichert und von
der jeweiligen Lage des Geldmarktes im allgemeinen wenigerabhängig ſind und da ferner die einkommenden Zinſen

größtenteils für neue Ankagen zur Verfügung ſiehen bei den
Hypothekenbanken aber in der Hauptſache für Pfandbrief
zinſen verausgabt werden müſſen

Hierbei hat das kaiſerliche Auffichtsamt aber auch auf
bedenkliche Erſcheinungen hinzuwetſen Der weitaus
größte Teil der Hypotheken wird von den Verſicherungs
Unternehmungen auf ſtädtiſchen h J
Jm Jahre 1906 ſind 3409 Darlehen mit 366 Mill Mark
auf Häuſer in Städten gewährt worden und zwar entfallen
auf Berlin und Vororte 1169 Darlehen mit 2231 Mill
Mark auf das übrige Preußen nur 1153 Darlehen mit
741 Mill Mark uſw Das Aufſichtsamt ſagt Es ſoll
nicht behauptet werden daß in Berlin die Beleihungs
verhältniſſe ungünſtiger liegen als in anderen Orten allein
es läßt ſich nicht verkennen daß das Zuſammenſtrömen
ungeheurer Geldſummen an dieſem Platz mannigfache Miß
ſtände hervorgerufen hat Zu dieſen gehört in erſter Reihe
das gegenſeitige Ueberbieten der Geldgeber das weniger in
den Darlehnsbedingungen als vielmehr in der Höhe der
Beleihungen zum Ausdruck gelangt Dieſe gegen
ſeitige Steigerung die namentlich in Zeiten großer Geld
ftüſſigkeit die zuläſſigen Beleihungsgrenzen oft weit
hinter fich läßt iſt durch den Umſtand begünſtigt worden
daß Berlin ſeit einer langen Reihe von Jahren von
größeren Grundſtückskriſen verſchont geblieben iſt Jn den
zu hohen Taxen und Beleihung en ſieht das Aufſichts
amt eine Gefahr für Zeiten wirtſchaftlichen Niedergangs und
für Perioden einer ſtarken Ueberproduktion Wie in Berlin
ſo lägen die Verhältniſſe vielfach auch anderwärts wo keine
öffentlichen Taxeinrichtungen r Es wirdder ſtatiſtiſche Nachweis geliefert da die Einrichtung des

öffentlichen Taxweſens in Württemberg Baden n ufw
ſoweit es die Städte betrifft ſich in hohem Maße bewährt
hat n nur 6 vom Hundert aller Fälle waren die Kauf
preiſe niedriger als 90 Prozent und unter 775 Verkäufen
lagen nur in 7 Fällen die Kaufpreiſe unter 80 Prozent der
öffentlichen Taxe Bei den privaten Taxen dagegen blieben
in nahezu 58 von 100 Fällen die Verkaufspreiſe unter
90 Prozent in nahezu einem Viertel der Fälle blieben ſie
noch unter 80 Prozent der Taxen
Dieſe Verhältniſſe die früher ſchon gelegentlich zu ernſten

öffentlichen Erörterungen Anlaß gegeben haben dürften aus
Anlaß des Berichtes des kaiſerlichen Aufſichtsamts neuerdings

die Aufmerkſamkeit beſchäftigen V
vr

Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Prinzregent von Bayern ernannte den ReichsratFürſten v Loewenſtein Wertheim zum erſten Präfidenten
der Kammer der Reichsräte

T Fürſt Oskar von Wrede iſt auf Schlo llingenMittelfrauken geſtorben i f Schloß Elling
iſt Geh Oberregierungßrat Kautz vom Reichsamt des Jnnern
t der Magdb Ztg zufolge endgültig zum Präſidenten

d anglamts beſtimmt worden Er iſt aus ſeiner bis
e ten Stellung bereits ansgeſchleden und hat die Leitung der
den Wie in Kiel übernommen Als langjähriger Dezernent für
en Kaiſer Wilhelmkanal iſt er auch der Urheber des Gefetzes

zur Verbreiterung des Kanals mit deſſen Ausführung ſoeben

ungen Es handelt W

begonnen worden iſt Das Dezernat des Herrn Kauß im

Reichsamt des Jnnern hat der kürzlich dorthin berufene Landrat
Gcharner übernommen

Zur Münfſfterer Kaiſerrede
bemerkt die Köln Ztg Als der Kalfer in Breslau vor
derte zum Kampf der vereinigten Bekenntniſſe gegen den
nglauben rief mußten wir betonen daß ſeit Friedrich dem

Großen in Preußen der Glaube in jeder Form eine Freiſtatt
habe daß kein Dogma dem ernſten prüfenden Erwägen
und Erforſchen Schranken ziehen dürfe daß jeder um das alte

ort wieder zu gebrauchen nach ſeiner eignen Fafſon ſelig
werden dürfe Wir glauben daß dle jetzige Rede des Kaiſers
mit dieſen Anſchauungen durchaus übereinſtimmt
Sie gibt jedem Preußen die Verſicherung der Glaubens und
Gewiſſensfretheit, denn die Religion wie ſie der Kaiſer auffaßt
iſt nicht in ſtreng kirchtich dogmatifchem Sinne verftanden
fondern im weiteren für das Leben praktiſcheren Damit wird
geſagt daß kein Eiferer das was ihm als Religion erſcheint
dem andern Mitbürger aufzwingen darf daß das Dogma zu
dem ſich der eine bekennt und das er als wer wahr und heil
bringend anſtebt doch nur für ihn nicht für alle das Maß und
die Schranke ſein kann Es iſt Gewiſſensfreihelt die
laut verkündet wird verbunden mit der Pflicht
der Duldſamkeit Richt mehr werden Glaube und Unglaube
einander gen ergeße denn wer vermag ihre Grenzen zu
ziehen n der Religion wie fie die katſerliche Rede predigt
löſen ſich die Gegenſätze Sie gehen ineinander über durch
die Macht der Liebe der Anerkennung des Rechts des einzelnen
in ſich ſelbſt den Glauben zu geſtalten zu dem er nach ſeinen
Lebenserfahrungen Erlebniſſen und innern geiſtigen Kämpfen
ſich durchdringt

Parteitag der freiſinnigen Volkspartei
Für den 7 allgemeinen Parteitag der freiſinnigen Volkspartei

in Berlin iſt nunmehr folgendes definitive Programm aufgeſtellt
worden Donmunerstag den 12 September abends 9 Uhr
Begrüßung der Delegierten im großen Konzertfaal der Philhar
monie Freitag den 13 September abends 8 Uhr Feſt
kommmers im großen Konzertſaal der Philharmonie Sonn
ta g den 15 September mittags 11 Uhr Große freiſinnige
Votksperſammlung im Zirkus Buſch Sonntag den 15 Sept
nachmittags 5 Uhr Feſtmahl im Hanptreſtaurant der großen
Berkiner Kunſtausſtellung Montag den 16 September vor
mittags Gemeinſamer Ausflug mit Damen nach Potsdam
Die Beratungen des Parkeitags die am Freitag Sonnabend
und Sonntag ſtattfinden find nicht öffentlich Jn der
Voiksverfammlung im Zirkus Buſch ſprechen die Abheordneten

Caffel Fiſchbeck Kämpf Kopſch Dr MüllerMeiningen Dr Müller Sagau Träger und Wiemer
ſowie Stadtrat Dr Weile Kartsruhe

Eine Wahlrede Geheimrat Wittings
Jn Geeſtemünde hat am Sonnabend dex für die bevor

ſtehende Landtagserſotwahl als nation raler Kanditdat auf
geſtellte Direktor der Nationaldank WittingBerkin ſich feinen
Wählern mit einer Rede vorgeſtellt in der er unter andexem
auch Wahlrechtsfrage und Blockpolitik ſtreiſte Wir
entnehmen der Rede die nachſtehenden beachtenswerten Sätze

Das Notwendige iſt die Reform an ſich eine Reform die
den Kktaſfenzenfus beſettigt die Allgemeinheit der direkten
Wahlen verbürot und damit die breite Maſſe ebenſo wie
Jntelligenz und Beſitz in ihrer ſtaatsbürgerlichen Perfſönlich
keit ſchützt Jede BVerückſichtigung dieſer Grundſätze iſt ein
außerordenticher geren gegenüber dem jetzigen Zuſtand
Freikonſervative Freiſinnige ein großer Teil des Zentrums
und vor allem wir Nationalliberalen halten eine Reform
für ungbweisbarz ja auch beſonnene Konſervative die
über den Augenblick hingusdenken werden ſich frei
willig zu Konzefſionen entſchließen ſo lange es eben noch

eit iſt Die ſchweren Gefohren eines rein piutokratiſchen
ahlrechts könnten ihnen ſonſt in der Zeit der Ringe

Trufts Kartelle eines ſchönen Tages abſchreckend zum
Bewußtſein kommen Deshalb wird und muß man die
Reform von der Staatsregierung fordern ohne Zaudern
ſofort mit dem Ernſt der Würde und dem unwiderſtehlichen
Machtbewußtſein das ein Parlament als gteichberechtigter
Faktor der Geſetzgebung gegenüber der Staatsregierung zu
zeigen hat Unſere Partei wenigſtens das kann ich nach
drücklich betonen iſt nicht geneigt ſich mit dilatori
ſchen Worten abfinden zu lafſen wir fehen einſt
weilen nicht ein welcher Grund vorliegt nicht ſchon in dieler
Seſſion einen Geſetzentwurf für Reform des Wahlrechts vor
zulegen Man kommt aber in der Regierung häufig vor
lauter Erwägungen nicht zu friſchem Entſchluß wenn man
ſich in Berlin über die verſchiedenen Pläne erkundigt hört
man immer nur von Vorarbeiten alles iſt wie es
heißt noch in embryoniſchem Zuſtand Ja aber dieſe
Embryos müſſen doch nun endlich ausgetragen ſein die geſetz
liche Konzeptionszeit wenigſtens iſt längſt vorüber Stürm
Heiterkeit Fürchtet man etwa dadurch eine Gefährdung der
Blockpolitik ſo iſt zu antworten die Nation iſt nicht
wegen des Blockes ſondern der Block der Nation wegen da
er iſt nicht Selbſtzweck nur Mittel zum Zweck Der Reichs
kanzler hat es unkerlaſſen oder verſchmäht eine unioniſtiſche
Majorität zu bilden die wie 1866 in England unter innerer
Anpaſſung bishergetrennter ſich nunmehr organiſch
verbindender Parteien für die Durchführung eines großen
politiſchen Programms wirken könnte Ein ſolches
Programm iſt weder im Reich noch in Preußen verkündet
worden Vielmehr iſt nur eine taktiſche Formation erreicht
für vorübergehende Zwecke und ohne inneres ſtarkes Band
Das iſt vielleicht das Proton Pseudos das innerlich Schwache
des Blocks daran kann dieſer leicht zerſchellen Offenbar will
der Kanzier im Reichstage zunächſt jede Belaſtungsprobe ver
meiden beim Börſengeſetz dem Vereinsgeſetz bei der Straf
rechtsreform wird der Block allenfalls vielleicht auch nur mit
Ach und Krach halten Die Reichsfinanzreform
die elementare Grundlage jeder gedeihlichen Weiterentwickelnng
im Reich iſt dagegen anſcheinend bis auf weiteres vertagt
ſie würde leicht ein Stein des Anſtoßes werden wenn dle
Partelen dex jetzigen Mehrheit nicht genaue erfahren wohindie Reiſe eigentlich gehen ſoll Für nationale Macht
und Wehrfragen aber iſt eine Mehrheit da insbeſondere

mit und ohne Block dieſen Poſtulaten gegenüber nie verſagen
Aber andererſeits kann doch die Blockpartei nicht ſo aufgefaßt
werden daß nun in Preußen für Staatsnotwendig
keiten fundamentaler Ratur Stagnation und
c Platz e Gerade weil uns das Vater
land höher ſteht als die Partei gilt es matig und ohne
Menſchenfurcht die großen Lebensfragen der Nation
im preußiſchen Parlament aufzurollen als Partei könnten wir
mit der dilatoriſchen Taktik allenfalls zufrieden ſein und uns
mit den üblichen Vorlagen der Tagespolitik abfinden

Vom Sozialiſtenkongrefz
Eine nette Jroniſie rung des Jnternationalen Sozialſten

kongreſſes bringt die Pariſer Liberté in folgender Auslaſſung
Seltſame Meldungen gekangen aus Stuttgart zu uns Wir

geben ſie hier der Reihe nach wieder wie ſie bei uns ein
gelauſen ſind

Stnttgart Die Auseinanderſetzung über die Vater
landsfrage wird äußerſt heftig Die Uneinigkeit unter den

und den Deutſchen iſt größer denn je Der
orſitzende hat Mühe die Ordnung aufrecht zu erhakten
Stuttgart Hervö zeigt ſich ſehr angriffsluſtig Bebel

antwortet ihm Schlag auf Schlag Jaurès hält umſchichtig Reden
auf franzöſifch und deutſch allein die Zeit der bloßen Wortkünſte
iſt vorüber Alle deutſchen Delegierten ſogar die kranken ſind
auf ihrem Platz es ſt eine wehre Mobiimachung Die Franzoſen
ſtehen dichtgedrängt zuſammen

Stuttgart Hervs auf dem Glipfel der Erregung
hat den Anhängern Bebels mit der Fauſt gedroht indem er
ausrief Dreckige Pruſſiens Bebel antwortete ihm
z Jaurss und ſeine Freunde weiſend Dreckige Fran
zoſen

Stuttgart Ein fürchterliches Hand gemenge
tobt augenblicklich zwiſchen den Franzoſen und den Deutſchen Die
letzteren haben gleich zu Anfang leichte Erfolge errungen Sie
ſind bis zu der Bank vorgerückt die von der Abordnung aus
Nanchy beſetzt gehalten wird Aber die Franzoſen verteidigen
ſich mit bewunderungswürdigem Mute Hervé vollbringt
Wunder der Heldenhaftigkeit Jaurès kommandiert das Ganze
mit wahrem Feldherrntalent

Stuttgart Die engliſchen Delegierten haben
ſich auf die Seite Frankreichs geſchlagen ihre Fäuſte be
währen ſich glänzend Auch die Ruſſen ſind gekommen ſich
dem General Jaures zur Verfügung zu ſtellen Aus Rache
marſchieren die Oeſterreicher mit den Deutſchen Die
Jtaliener ſcheinen unſchlüfſig ſie warten offenbar bis eine
der beiden Parteien einen entſcheidenden Sieg davonträgt um
ſich dann dieſer anzufchließen Die Spanier ſind ratlos Die
belgiſchen Bänke werden eben von den Kämpfern geſtürmt

Stuttgart Die Schlacht iſt furchtbar Diee en haben die Bänke von Nancy zurückerobert und
ttern maſſenweiſe auf die Bänke der weſtfäliſchen Abgesr

neten hinüber Die Engländer haben die Hamburger Dele
gierten zu Gefangenen gemacht Hervs iſt verwundet

Weitere Depeſchen liegen nicht vor

Die Leipziger Sozialdemokraten
Am Sonntag beſchäftigte ſich eine ſozialdemokratiſche Volks

verſammlung mit dem bevorſtehenden ſozialdemokratiſchen Partei
tag in Eſſen Der Referent führte aus daß es entſchieden nötig
ſei auf dem Parteitage gegenüber den reviſioniſtiſchen An
wandlungen eines Teils der deutſchen Delegierten auf dem
internationalen Sozialiſtenkongreß in Stuttgart den alten revo
lutionären Charakter der radikalen Mehrheit der deutſchen
Sozialdemokratie ſcharf zu betonen und ebenſo die in einem
Teile der Arbeiterſchaft hervortretenden Beſtrebungen die Mai
feier ihrer demonſtrativen Tendenz zu entkleiden oder ſie gar
gapz abzuſchaffen entſchieden zu bekämpfen da die Maifeier als
ein kleiner Anſchauungsunterricht für einen etwaigen Maſſen
ſtreik zu betrachten ſei Die reviſioniſtiſchen Neigungen wurden
zum Teil auf das Konto der Gewerkſchaften geſchrieben wogegen
Gewerkfchaftsſekretär Lüttich lebhaft proteſtierte und auf das
ausgeprägt revifioniſtiſche Verholten der Genoſſen Noske
David und Bernſt ein hinwies Dieſe ſeien es mit denen
der Parteitag ganz energiſch a b rechnen müſſe Jn dieſem Sinne
wurden ſür den ſozigl demokratiſchen Parteitag drei Vertreter
gewählt unter ihnen eine Genoffin

Ein Akt der Klaſſenjuſtiz
Jn der Generalverſammlung des ſozialdemokratiſchen Wahlver

eins für den vierten Berliner Reichstagswahlkreis wurde beantragt
den Genoſſen Pe auszuſchließen weil er beim Holzarbeiter
ſtreik gleich den rlichen Unternehmern ſeine er auß
geſperrt habe Peege wollte ſich aber nicht ruhig ausſchließen
laſſen er meinte er ars in dem er alb Arbeitgeber für ſeine
wirtſchaftlichen Jntereſſen gegen die Arbeiter kä nicht gegen
das Parteiprogramm verſioßen Wenn ihm nicht nachgewieſen
werde ge welche Punkte des Programms er verſtoßen habeſo werde ſein Ausſchluß ein Akt von Klaſſenjuſtiz ſein
Trotzdem wurde der biedere Genoſſe ausgeſchloſſen

Arbeiteranſiedelungen auf den Domänen
Die jetzt beendete Umfrage der Regierung bei den Domänens

pächtern wegen Arbeiteranſiedelungen auf den königlichen
Domänen hat den verſchieden gearteten land wirtſchaftlichen Ver
hältniſſen entſprechend auch verſchiedene Ergebniſſe r Ein
Teil der Pächter verhält ſich ablehnend zu dieſen Maßnahmen
auf ihren Domänen werden da ein Druck iu dieſer Hinſicht nicht
auf ſie gqusgeübt werden ſoll keine Arbelterſtellen abgezweigt
werden Od nur ſeitens der preußiſchen Regierung Mittel für
die Bebanung des Arbeiterlandes im Etat eingeſtellt werden oder
ob auch Landſchaften Siedlungsgeſellſchaften uſw dazu beitragen
werden ſſt wie die Voſſ Zig hört noch nicht entſchieden Das
deu Arbeitern zu gewährende Darlehen ſoll billig verzinſt und
kann den Verhältniſſen entſprechend zu einem angemeſſenen Zins
fuß getilgt werden Daß den Domänenpächtern für die abgetretenen VLandereien Pachtnachlaß gewährt wird iſt bekannt

Dr Karl Peters
ſendet an die Hamb Nachr eine Zuſchrift in der er erklärter habe nu r v gegen W etentee d
gide C r n weil dieſer imen im Aus

werden wir Natlonalliberalen unſeren Traditionen getreu uns

ewärtigen Amt lege ein Brief von Dr Peters an den Biſchof Wood
von anila mit dem näwlichen den der Tuckerhrie



er

geige Gehekmrat Hellwig habe ſhm den glelchen Jnhalt 1903
erzählt und er habe nunmehr auch in Abſicht gegen Hellwig
Klage einzurelchen

Parlamentariſches
Bel der agſrigep Landtag Erſatzwahl im Wahl

bezirk Stade 6 Rotenburg Hannover wurden im ganzen
211 Stimmen abgegeben Davon erhielt der Reichstagsabgeordnete
Held Berlin natl 1382 Stimmen der Gegenkandidat Landrat

er Hammerſtein konſ 79 Stimmen Erſterer iſt ſomit
gewählt

Schulweſen
Der Ausſchuß des Landesvereins preußiſcher Lehrerbildner

hat ſich mit einer ein geben begründeten Eingabe an den Kultus
miniſter gewandt die für die Gehaltsfeſtſetzung der
Lehrerbildner folgende Hauptpunkte feſtlegt 1 Für ſämt
liche Lehrer an den Lehrerbildungsanſtakten Seminar Ober
lehrer und Seminarlehrer ſoll eine einheitliche Gehalts
ſkala eingeführt werden die ſich zu der der Seminardirektoren
verhalten wie die ſchon jetzt einheſtliche Gehaltsſkala der Ober
lehrer an den höheren Lehranſtalten ſich zu der ihrer Direktoren
verhält 2 der dienſſälteſten Hälfte der Seminarlehrerund Präparaudenanftalts Vorſteher werde der Titel und der
Rang des Seminar Oberlehrers gewährt 3 auch von den
Lehrern an den Präparandenganſtalten werde die Ab
legung der Miittelſchullehrer und Rektorprüfung verlangt und

ihnen dasſelbe Gehalt zugebilligt 4 das Gehalt der Lehre
rinnen an den Seminaren verhalte ſich zu dem der
Seminarlehrer wie das der Volksſchullehrerinnen zu dem der
Volksfchullehrer

Arbeiterbewegung
Jn dem Zentralverband der Berliner Bauhilfs

arbeiter iſt ein heftiger Zwiſt entſtanden Jn einer am
Sonntag abgehaltenen Generalperſammlung in der Neuen Welt
wurde mitgeteilt daß der geſamte Ortsvorſtand infolge der fort
währenden Angriffe und Verdächtigungen die gegen ihn aus den
Reihen ſeiner Mitglieder wegen der Taktik im Kampfe und ſeines
Verhaltens nach dem Streik gerichtet wurden ſeine Aemter
niedergelegt habe Dieſe Erklärung rief einen Sturm der
Entrüſinng hervor Jm weiteren Verlauf geſtaltete ſich die
Verſammlung derart ſtürmiſch daß ſie der Vorſitzende für
geſchloſſen erklärte Ueber die Koſten des Kampfes wurde
übrigens mitgeteilt daß ſie für die Bauhilfsarbeiter rund 65,000
Mark betragen

ww w was e mAuskand
Die Franzoſen in Marokko

Raifuli
Blättermeldungen aus Tanger zufolge haben ſich alle Berg

ſt ämme mit Raiſult vereinigt deſſen Macht dadurch
erheblich verſtärkt iſt

Das ſpaniſche Geſchwader
in Bilbao erhlelt den Befehl ſich nach Ferrol zu begeben von
wo es nach Marokko gehen dürfte

Zum engliſch rufſiſchen Vertrag
Die maßgebenden Zeitungen in Tokio begrüßen den Abſchluß

des engliſch ruſſiſchen Uebereinkommens Es wird allgemein
erwartet daß die Sicherheit der ind iſchen Grenze dadurch
gewährleiſtet und Japans Anteil an der Verantwortlichkeit
rleichtert werde

Amerikaniſche Kabinettskriſis
Die Gerüchte über Kabinettsänderungen dauern der

Frankf Zta zufoige in New York fort Jn der amerkanifchen
Preſſe wird erklärt Root Bonaparte und Wilſon ſelen amts
müde Nach einer Meldung des New York Journal iſt jedoch
Bonaparte nicht amts müde Das Blatt erklärt er hoffe die
Truſthäupter ins Gefängnis bringen zu können Nur der Sekretär
des Jnnern Earfield iſt offen für Tafts Kandidatur Die
Schutzzolliga gründet ein weiteres Bureau zur Bekämpfung dieſer
Kandidatur

Chinas Oppoſition gegen Jaunn
Angeſichts der plötzlich zutage getretenen unfreundlichen Haltimg

Chinas gegen Japan wird in einigen Kreiſen Tokios die Not
wendigkeit hervorgehoben auf China wegen ſeiner unverſtänd
lichen gegenwärtigen Stellungnahme einen Druck durch die Ent
ſendung eines der erſten Stagtsmänner als Vertreter Japans in
China auszuüben Es werden für einen ſolchen Poſten Graf
Okuma oder Marquis Jto in Vorſchlag gebracht wenn dieſer
die Angelegenheiten Koreas geordnet hat

Halkke und Umgegend
Halle 4 September

Zum Stadtarzt von Halle iſt der königliche Stabsarzt Prof
Dr v Drigalsktit in Hannover ernannt worden Der
Gewähite iſt neben ſeiner Tätigkeit als Bataillonsarzt Dozent

an der Techniſchen und an der Tierärztlichen Hochſchule
Jn Hannover leitet er auch das bakleriologiſch
bygieniſche Laboratorium für Unterrichtszwecke und iſt außer
dem ſtändiger Sachverſtändiger der ſtädtiſchen Waſſerwerke
Dr v Drigalski iſt ein Schüler Kochs und beſitzt beſondere
Erfahrung auf dem Gebiete der Bazillenerforſchung Wieder
holt iſt er im Auftrage des Kultusminiſteriums zur Be

kämpfung von Epidemien in gefährdete Gebiete des Reiches ent
fandt worden Das Miniſterium für öffentliche Arbeiten beauf

tragte ihn mit der Abhaltung von Jnformationskurſen für
Regierungsbaubeamte über Städtebauhygiene So kommt denn
die Leitung des öffentlichen Geſundheitsweſens hier in eine be
währte Hand zum Wohle unſeres Gemeinweſens

22 Delegiertentag des Verbandes Deutſcher Bangewerks
meiſter Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung wurden noch eine
Reihe von Anträgen beſprochen die teilweiſe angenommen oder
zur weiteren Prüfung dem Verband übergeben wurden Der
nächſte Verbandztag wird in Eſſen abgehalten Der Dele
giertentag wurde gegen 8 Uhr geſchloſſen

Nächtlicher Ueberfall Ein Reſtaurateur hat mit drei Genoſſen
in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend zwiſchen 12 1 Ühr
den Schmied Kurt Schmidt Streiberſtraße 29 wohnhaft in
der äußeren Raffinerieſtraße ohne Grund und Urſache überfallen
Mit Stiefelabſätzen und anderen gefährlichen Werkzeugen wurde
Schmidt derartig bearbeitet daß er blutüberſtrömt dewußtlos am
Boden liegen blieb Zwei zufällig vorüberfahrende Radfahrer
Bergaleute nahmen ſich ſeiner an und trugen ihn in eine benach

barte Gaſtwirtſchaft Nachdem der ſchwer Mißhandelte die Be
ſinnung wieder erlangt hatte wurde er mittels Droſchke der
Kal Klinik zugeführt woſelbſt ihm ſeine Wunden am Kopf und V
Angen verbunden wurden Da der Ueberfallene ganz grundlos
derartig zugerichtet wurde und er obendrein längere Zeſt erwerbs
unfähig bleiben wird ſo hat er gegen den Hauptgttentäter bei
der Staatsanwaltſchaft Strafantrag geſtellt Die Sache wird
ſomit noch ein gerichtliches Nachſpiel haben

Neber den Rechtsſtreit des Zeologiſchen Gartens mit der Singha
leſentruppe brachten wir neultch eine Notiz zu der uns heute
folgendes mitgeteilt wird Ein Termin war allerdings in voriger
Woche angeſetzt konnte aber nicht ſtattfinden weil die Akten
vom Berliner Amtsgericht usch nicht zurückgeſchickt waren Ein
dort anberaumker Termin war nämlkch e h h
des Sachverſtändigen ergebuislos verlaufen ſich inzwiſchen

berausgeſtellt hak daß der vom Berliner Amtsgericht oder viel
mehr von der Direktion des Völkerkunde Muſeums beſtimmte
Sachverſtändige bis Mitte September verreiſt iſt ſoll ein neuer
Sachverſtändiger vorgeſchlagen werden Vorläufig iſt die Be
weisfrage nur auf die Echtheit der Truppe geſtellt ſollte ſich
dieſe ergeben wird erſt die Flaoe nach dem ethnographiſchen
Wert der Truppe zu erörtern ſein

Ans der St Georgengemeinde Nach gehaltener Probepredlgt
am Sonntag im Frühgottesdienſte wurde Hilfsprediger Unger
bisher in Egeln tätig zum Hilfsprediger gewählt DerSchneidermeiſter Hoenig wurde an Stelle eines verſtorbenen
Mitgliedes in die Gemeindevertretung gewählt Die Vibel
beſprechungen die während der Sommermonate ausgefallen ſind
haben wieder begonnen Am Anfang Oktober gilt es wie all
jährlich die Kirchenſtuhlmiete zu erneuern Wer einen Kirchen
ſtuhl mieten will den er noch nicht gehabt wolle ſich an Herrn
Küſter Weiſe wenden Wer bereits einen Kirchenſtuhl beſitzt
und ihn nicht vor dem I Oktober aufkündigt von dem wird an
genommen daß er ihn behalten will ſo daß eine neue Quittung
überreicht werden wird Am 18 Oktober ein neuer Kochkurſus
im Gemeindehanſe beginnen Geſuche um Aufnahme ſind am
beſten bei Frau Ohms Saalberg 1 Geſuche um Freiſtellen oder
Halbfreiſtellen bei Oberpf Knuth anzubringen Der Kirchliche
Anzeiger tſt wie wir früher ſchon mittellten öfter in pekuniärer
Bedränanis Um dieſem Mangel abzubelfen hat der Gemeinde
kirchenrat beſchloſſen alljährlich im Herbſt eine Sammlung für
den Kirchlichen Anzeiger zu veranſtalten wobei Leſer die des An
zeigers die im letzten Jahre für den Anzeiger einen Beitrag nicht
gegeben haben um einen ſolchen gebeten werden ſollen und zwar
dergeſtalt daß er nicht unter 1 M betragen ſoll

Lieferungen für die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion Nach einer
an die Handwerkskammer gelangten Mitteilung will die Kalſer
liche Oberpoſtdirektion den kleineren Gewerbetreibenden ung
Handwerkern die Beteillagung an der Bewerbung durch tunlichſte
Zerlegung der Ausſchreibungen durch Vergebung größerer
Arbeiten oder Lieferungen den verſchiedenen Gewerbs und Hand
werkszweigen entſprechend durch Teilung der Arbeiten oder
Lieferungen in mehrere Loſe pp ermöglichen Mit den im
Intereſſe des Kleingewerbes gegebenen Vorſchriften iſt es verein
bar daß für die Leiſtungen und Lieferungen für die Reichs Poſt
und Telegraphenverwaltung auch ſolche Genoſſenſchaften oder
Vereinigungen Berückſichtigung finden zu denen ſich kleinere
Gewerbetreibende oder Handwerker vereinigt haben um größere
Lieferungen an denen der einzelne Handwerker ſich ihres Um
fangs wegen nicht zu betekligen vermag übernehmen und im
einzelnen durch Verbandsmitglieder ausführen laſſen zu können
Die Handwerkskammer iſt aufgefordert worden folgende Fragen
zu beantworten Welche Handwerkervereinigungen Jnnungen

e die als Vewerber für Poſt undrelegraphenlieferungen in Frage kommen können in dem Ober
Poſtdirektionsbezirke Halle a der ſich mit dem Regierungs
bezirk Merſeburg räumlich deckt beſtehen ob ſeitens der kleinen
Meiſter mit der Bildung von Handwerkervereinigungen lediglich
zu dem Zwecke vorgegangen würde Poſt etc Lieferungen u a
die Lieferungen von Dienſtkleidern für die Unterbeamten zu er
halten ob ſich die Uebertragung von Lieferungen an die Hand
werkervereinigungen überhaupt empfiehlt und wie die pünktliche
Erfüllung der mit dieſen abzuſchließenden Verträge ſicher zu
ſtellen wäre

Statiſtiſcher Monatsbericht der Htadt Salle a S für den
Monat Jnli Gegen den Vormonat zeigen die Geburten eine
geringe Zunahme ebenſo die Sterbefälle während die Ehe
ſchließungen erheblich zugenommen haben Die Sterbefälle in
folge von Magen und Darmkatarrh wie Brechdurchfall waren
wegen der kühlen Witterung weſentlich geringer aks in dem
gleichen Monate des Vorjahres ſie beliefen ſich im Juli 1906
auf 159 darunter 151 Kinder unter einem Jahre während ſie
im Berichtsmonat 84 und 76 betrugen Jnfolge des beendeten
Maurer und Zimmererſtreiks war die Bantätigkeit lebhafter als
im Vormonat Der Zugang von Wohnungen wurde durch ver
mehrten Abbruch von Wohngebänden um ein Drittel vermindert
Der Grundbeſitzwechſel zeigte nur unbedentende Veränderungen
Die Arbeitsnachweiſe vermittelten 72 Proz mehr Stellen was
auch auf die Wiederaufnahme der Arbeit im Baugewerbe 948
beſetzte Stellen gegen 51 im Junt 1907 zurückzuführen iſt
Bemerkenswert iſt daß ſeit Januar d Js die Eingänge der
Sporkaſſe zum erſtenmal wieder die Ausgänge überſteigen Die
Fleiſchpreisnotiernngen am ſtädtiſchen Schlacht und Viehbof
laſſen ein ununterbrochenes ſprunghaftes Anſteigen der Schweine
preiſe im Berichtsmonat erkennen Eine Beſprechung der Einzel
helten wird nunmehr nur noch einmal viertelzährlich erfolgen

Vereins und Berſammlungsnachrichten
Harzklub Zweigberein Halle Der vierte letzte Sommeraus

flug in den Harz fand am vergangenen Sonntag ſtatt und hatte
Skolberg und Umgebung zum Ziele Gegen 70 Teilnehmer hatten
ſich eingefunden Auf Bahnhof Rottteberode hatte ſich der Vor
ſitzende des HarzklubZweigvereins Stolberg Rektor Magnus

herrlichen Waldwegen ging die Wanderung zunächſt nach Zoll
und nach einer Frühſtückspauſe weiter nach Stolberg das man
in ſeinen intereſſanten Gebäuden und ſeiner ſchönen Umgebung
als eine Harzperle unmifomehr ſchätzen lernte als Rektor Magnus
die Beſichtigung durch erläuternden Vortrag wertvoll machte Bei
dem gemeinſchaftlichen Mittageſſen im Hotel Kanzler dankte
Major a D Thomas Herrn Magnus für ſeine Führung
während letzterer dem Harzklub Zweigverein Halle warme Worte
widmete Die Wanderung durch das idylliſch ſchöne Tyratal zum
Bahnhof Rottleberode bildete den Abſchluß des wohlgelungenen
Ausflugs

Der dritte kommnnale Bezirksverein Süd und Weſt nimmt
am Dienstag den 10 Sept obends 8 Uhr im Pfälzer Schieß
araben Robert Franzſtraße 16 ſeine Verſammlungen nach be
endeten Sommerferien wieder auf Die Tagesordnung enthält
folgende Beratungsgegenſtände Mitteilungen des Vorſtandes
Steht unſere ſtädtiſche Gasanſtalt auf der Höhe der Zeit und

welches ſind die Urſachen der häufigen Rohrbrüche Neferent
Jngentenx Hans Her zfeld Errichtung eines zweiten Feuer
wehrdepots im Süden der Stadt Die hakleſche Stadtbahn und
ihr Wagenmatertal Die unſicheren Zuſtände in den Außen
bezirken unſerer Stadt vornehmlich im 3 kommunalen Bezirke,
Wünſche aus der Verſammlung Auch wird über die bevor
ſtehenden Stadtverordnetenwahlen berichtet werden Gäſte
namentlich Mitglieder aus anderen Bezirksvereinen ſind will
kommen

Gerichtsverhandkungen
Schöffengerichtſengeris l Halle 2 Sept

Wie Landarbeiter mitunter noch wohnen müſſen
Kürzlich hat auf dem Gutzhofe des Gutsbeſitzers H in Bruck

dorf eine gerſchtliche Jnſpizierung von Arbeiterwohnräumen
ſtattgefunden die recht eigentümliche Zuſtände aufgedeckt hat

eranlaßt war die Beſichtigung durch die Berufungen von fünf
deutſchpolniſchen Arbeitern und Arbeiterinnen die vom Amts
vorſteher Strafmandate über je 15 M erhalten hatten weil ſie
Anfang Juli ihren Dienſt bei dem Bruckdorfer Gutbeſitzer unbe
fugt verlaſſen haben ſollten Arbeitseinftellungen ſcher Land
arbeiter haben das hieſige Schöffengericht ſchon wiederholt be
ſchäftiat in den Berufungsverhandlungen erhoben die wegen
Kontraktbruchs mit Strafmandaten Bedachten teilweiſe recht leb
bafte Beſchwerden über den Gutsherrn Auch die fünf Deutſch
Polen begründeten ihren Einſpruch gegen die Strafbefehle mit
ſchweren Vorwürfen Sie ſeien durch unerträgliche Wohnungs
verhältutſſe genötigt worden ihren Dienſt auf dem Gutshofe noch
vor Ablauf dex kontraktlich his zum September feſtgeſetzten

eingefunden um von da ab die Führung zu übernehmen Auf

Dlenſtzelt aufzugeben Die inzwiſchen vorgenommene Jnſplzierung
der Räume hat nach dem vom Amtsrichter aufgenotokoll folgendes Bild ergeben Der Raum in den
mit zwei jungen Mädchen zuſammen hauſen mußten war et
beengt Die Luft in dem nur mit einem Fenſter verſehenen G id
war recht ſchlecht Ein Fenſterflügel war ausgehoben
Fenſterſcheiben durchlöchert und mit Pappſtücken verklebt be
der Decke waren mehr oder minder große Kalkſtücke herabgefall e
Der Dachranm in dem der unverheiratete Arbeiter zubrin W
mußte war ohne Tür und wies fauſtgroße Oeffnungen in 2
und Wand auſ Der darin untergebrachte Arbeiter war W
und Wetter ausgeſetzt Der Raum war ſehr ſchmutzig
ſundheitswidrig und obendrein feuergefährlich Jn der beute
Verhandlung wies der Vorſitzende darauf hin da nach Geſeteg
beſtimmungen vom 11 Mat 1850 aus ſittlichen Gründ
geſonderte Schlafräume für Ehepagre für männliche und weit
liche Einzelperſonen ſowie für Jugendliche erforderlich ſin
Leider habe der Bruckdorfer Amtsvorſteher nach dieſer Richtung
hin keine Verordnungen erlaſſen Aus Anlaß der gerichtüſchen
Jnſpizierung ſei aber eine derartige Verordnung in Vorbereitu
Die Verhandlung endete mit Freiſprechung der fü v
Angeklagten Sämtliche Koſten des Verfahrens aber
wurden dem Gutsbeſitzer zur Laſt gelegt und zwar
auch die die den fünf nach Thüringen Verzogenen durch ihre
zwelmalige Reiſe nach Halle entſtanden ſind In der Urteilsbe
gründung wurde geſagt nicht die fünf Arbeſter ſondern der
Gutsberr habe ſich ſtrafbar gemacht weil er ihnen polizei und
geſetzwidrige Wohn und Schlafräume angewieſen habe

Gewerbegericht
J Halle 2 Sept

Die Tamenkapelle in Nöten
Eine Frau G hatte bekanntlich mehrere Monate lang in einem

hieſigen Gartenlokal aklabendlich konzertiert und zwar nach dem
Urtell von Muſikverſtändigen in anerkennenswerter Weiſe Die
Dame geriet aber ſchließlich mit dem Wirte in Konflikt weil die
Kapelle eines Abends zu ſpät begonnen hat Der Wirt löſte das
Verbältnis wurde aber kürzlich von der Zwilkammer zu
Schabenerſatz verurteilt Doch machte das Gericht von der ein
geklagten Summe von 2400 M erhebliche Abſtriche da auch die
Klägerin inſofern gefehlt habe als ſie nicht ſofort noch ehe der
Streit entſchieden war einen neuen Kontrakt mit einem anderen
Wirt hätte abſchließen dürfen Der verurteilte Wirt hat ſich
indes bei dem Urteil der Zivilkanmer nicht beruhi ſondern
Reviſion eingeiegt Jnfolge diefer Verzögerung der uszahlung
des ihr zugeſprochenen Schadenerſatzbetrages iſt Fran G durch
unbefriedigte Forderungen mehrerer Mitglieder ihrer Damen
kapelle in einige Nöte geraten Gleichſam als vorgeſchobener
Poſten trat heute vor dem Gewerbegericht ein Fräulein La R
gegen ihre Konzertmeiſterin als Klägerin auf Von dem Ausfall
dieſer Klage wollen die übrigen bisher noch ſchüchtern im
Hintergrund Gebliebenen die Geltendmachung ihrer eigenen An
ſprüche abhängig machen Fräulein La R iſt Franzöſin und
wünſcht nach Paris zu reiſen Doch möchte ſie nicht darauf
verzichten noch 35 M Halleſches Geld mit auf die Reiſe zu
nehmen Sie beanſprucht dieſen Betrag als Entſchädigung
für die Zeit ihrer Nichtbeſchäftigung Die Beklagte er
klärte ſie beſtreite weder der Klägerin noch anderen Mitgliedern
ihrer Kapelle das Recht auf eine ſolche Entſchädigung Aber
ſolange noch ihr eigener Anſpruch auf Schadenerſatz für die Zeit
ihrer unfreiwillgen Untätigkeit nicht befriedigt ſei könne ſie doch
auch den Mitgliedern ihrer Kapelle keine Entſchädigung leiſten
Das Gericht kam zu der Anſicht daß allerdings der Klägerin
nach eigenem Zugeſtändnis der Beklagten ein Anrecht auf
mindeſtens 30 M Entſchädigung zuſtehe eine endgiltige
Entſcheidung könne jedoch erſt nach eingegan genem Urteil
der Reviſtionsinſtanz erfolgen

Freiberg 3 Sept Der aus der Stiebenlehner Brand
ſtifterafffäüre bekannte ehemalige Bürgermeiſter Bartel
wurde heute von der erſten Ferienſtrafkammer des hieſigen
Königlichen Landgerichtes wegen Betrugs in zwölf
Fällen Beamtenbeſtechung in ſechs Fällen und Untreue im Amt
in einem Falle zu zwei Jahren und neun Monaten Zuchthaus
und fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt Jn Sachen der Brand
ſtifteraffäre hat ſich Bartel noch vor dem Schwurgericht zu ver
antworten

Provinziaknachrichten
Quedlinburg 3 Sept Ein Schadenfeuer entſtand

geſtern nachmittag in einem Stallgebäude der Grundſtücke
Auguſtinerſtr Nr 87 und 88 durch das ein Stallgebände und
ein Schuppen der Speditionsfirma F A Sachſe und der Kohlen
handlung von Sachtleben eingeäſchert wurden Ein Pferd und
ein Fohlen kamen in den Flammen um

Worbis 3 Sept Verhaftet wurde in Großbodungen
der Gerichtsvollzieher Meinecke wegen Unterſchlagung amtlicher
Gelder und Urkundenfälfchung

Genthin 3 Sept Bürgermeiſterwahl Die Stadt
verordneten traten dem Antrage des Magiſtrats dem in nächſter
Zeit neu zu wählenden Bürgermeiſter auch die Amtsanwalts
geſchäfte zu belaſſen bei Das Gehalt erhöht ſich dadurch um
rund 700 M und beträgt nunmehr 6500 6900 M Die Melde
friſt läuft mit dem 15 d M ab

Erfurt 3 Sept Paſtor Köhler von der evangeliſchen
Andreasgemeinde teilte dem königlichen Konſiſtorium mit daß
er ſein Pfarramt freiwillig niederlege Das Konſiſtorium in
Magdeburg hat dieſe Erklärung angenommen

Jeßnitz 8 Sept Ein beftiger Zuſammenſtoß
zwiſchen 16 halbwüchſigen Arbettern vermutlich aus Greppin
und Sandersdorf und dem Gaſtwirt Auguſt Ahl in Sieben
hauſen ereignete ſich Sonntag nacht gegen 12 Uhr in dem Gaſt
hauſe zu Siebenhauſen Die Bürſchchen verlangten vom Gaſt
wirt Branntwein der ihnen aber verweigert wurde Hierüber
gerieten ſie in ſolche Wut daß ſie alles was ſich im Gaſtzimmer
befand auch die Fenſter zertrümmerten desgleichen zerſchlugen
die Raufbolde das Abzeichen für die Poſthilfsſtelle und den an
dem Hauſe des Gutsbeſitzers Kohlmann befindlichen Aushänge
kaſten für Gemeindeangelegenheiten Ein Bote wurde ſofort
nach der Fußjägerſtation ſowie nach unſerer Polizei geſandt
ehe aber die Beamten nach Siebenhauſen kamen hatten die
S Burſchen die leider nicht erkannt ſind ſchon das Weite
geſucht

Goslar 3 Sept Zum Selbſtmorde des BankiersO Moritz Jn einem Briefe ſeiner Gattin datiert vom
28 Anguſt nimmt der Verſtorbene Moritz von Frau und
Kindern Abſchied und gibt an daß allzugroße Vertrauens
ſeligkeit ihn ins Verderben geſtürzt und ein Weiterleben ihm
unmöglich gemacht habe

Wemmar 3 Sept Ein Volksbad ſoll auf dem Rompſas
errichtet werden für das den Gemeindebehörden zwet Projekte
voxliegen Das eine größere einer Gießener Firma würde etwa
179,000 M erfordern das andere vom Vauamt entworfen hält
ſich in beſcheideneren Grenzen Der Lierzteverein hatte ſich für
ein Hallenbad ausgeſprochen vorausgeſetzt daß allen hygieniſchen
Anforderungen genügt wird Von einem Einwohner wurde ein
Beitrag von 10,000 M in Ausſicht geſtellt falls mit der Bade
anſtalt eine Leſehalle verbunden wird

Jena 3 Sept lAuf tragiſche J ſe Wien hier der
21 Jahre alte Bruno Sch aus dem Leben Sch ein talent
voller ſtrebſamer und ſympathiſcher Menſch beſaß ein Sprach
leiden deſſen Beſeitigung ſein ſehnlichſter Wunſch war Eine
hierzu erforderliche Geldſumme aufzubringen war dem jungen
Mann momentan nicht möglich was ihn derartig in Verzweiflunga
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Anguſta übernommen das am gleichen Tage Geheimrat Prof

Loeſche aus Magdeburg von derſelben Fakultät der gleichen

Seiten gemeldet daß die

er Selbſtmord beging Er verſchaffte ſich Cyonkolfrade deß in ein Waſſerglas und verabſchiedete ſich mit

enden Worten von ſeiner ahnungsloſen Wirtin Proſit
rau H und leben Sie wohl Darauf leerte er das Glas mit

Anem Zuge und brach wenige Augenblicke ſpäter zuſammen
gedurg 8 Sept Unvorſichtiger Schütz Baronehe enſtein übergab von der Jagd heimkehrend ſeinem

J iübrien Diener das Gewehr Dieſer wollte ſich im Schließen
üben und auf eine auf dem Felde befindliche Knaben
gruppe Der I13 jährige Sohn einer Witwe wurde tödlich ge
troffen

à

Runſt und wiſſenſchaft
Deutſche Ausgrabungen in Tirhus Man ſchreibt uns aus

uternr Jn Tiryns der alten Königsburg die in den Jahren
1884/5 von Schliemann und Dörpfeld in ihren wejſentlichſten
Teilen freigelegt worden war hat das Deutſche archäologiſche
Inſtitut kürztich wieder unter Dörpfelds Leitung eine vier
Wwöchentliche Grabung ausgeführt zu welcher ein holländſſcher
Mäcen Herr A E Goekoop die Mittel gefttftet hat Zweck
dieſes Unternehmens war es einen Teil der noch unberührten
Unterburg zu unterſuchen und über die ſog vormykeniſche
Kultur neue Auſſchlüſſe zu gewinnen Jn dieſer Hinſicht iſt
wie der ſoeben erfchienene vorläufige Bericht dartut die Grabung
fo erfolgreich geweſen daß ſie im kommenden Jahre fortgeſetzt
werden ſoll Die Unterfuchung umfaßte die Bauſchichten die
unter dem bekannten Königspalaſte liegen und ſich 6 m hoch
übereinander auftürmen Die Tiefgrabungen ergaben das Vor
handenſein von vier Beſiedelungsperioden die alle

um vieles älter ſind als der große Palaſt der Oberburg Von
dem alten Schloſſe wurde das noch 3 m anſtehende Harnrer
bloßgetegt da ſtellte es ſich heraus daß die ganze Oſtmauer
mit dem großen Südturme die bekannte Galerie und die
Vorratskammern nur Erweiterungen der alten Burganlage ſind
In die tiefen Banuſchichten die altextümliche Topſſcherben bargen
ſjanden ſich nur vereinzelt einige kleine Gräber in welchen die
Toten in Hockerlage beſtattet worden waren An der Südoſt
ecke der Vurg aber ſtieß man beim Säubern der Mauer von
Bauſchutt auf ein ungeheures Depot von Terrakotten die zum
großen Teile aus dem Heiligtum der Hera wo ſie als Weib
gaben gedient haben mögen zu ſtammen ſcheinen Auch auf der
Suche nach den bisher vermißten Grabanlagen iſt Hörpfeld
glücklich geweſen Er konnte die Nekropolis von Tiryns
im Südweſten der Burg unweit vom Bahnhof entdecken Hier
wurden dicht nebeneinander einige Kaſten und Urnengräber
gefunden mit kleinen Beigaben

n Hochſchninachrichten Am I September hat der Geh Medi
zinalxrat Dr Auguſt Cramer Direktor der ProvinzialHeil
und Pflegeanſtalt in Göttingen das Protektorat der Georgia

Dr Edward Schröder niederlegte Auf Grund ſeiner
Jnaugural Diſſertatlon Der literariſche Einfluß Spencers auf
Marlowe erhielt Georg Schoeneich aus Bromberg von
der philoſophiſchen Fakultät der Univerfität Halle Witten
berg den Doktorgrad Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertatkon
Die Abfafſung der Faits des Romains erhielt Johannes

Nniverſität den Doktorgrad Die Alma Mater Bero
linens s tritt heute in das Zeichen ihrer Hundertjahr
Feier Am 4 September 1807 erließ König Friedrich
Wilhelm III in Memel die erſte auf Errichtung der Berliner
Univerſität gerichtete Kabinettsorder

o Kunſt Notizen Jn den Serres der Stadt Paris am Cours
la Reine wurde wie berichtet wird eine Ausſtellung
italtentſcher Jmpreſſioniſten und Pointilliſten eröffnet die durch
durch eine große Anzahl Werke von Segantini beſonders
anziehend iſt Die Einweihung der Lützener GuſtavAdolfe Kapelle iſt vom 5 Oktober auf den 68 November
verſchoben worden

e Bühnenchronik Am Sommertheater in Neu Ruppin
fand am 30 Auguſt die Originglaufführung des Dramas Schick
fal von Ernſt Fiſcher Plauen mit dem Verfaſſer in der
Hauptrolle ſtarken Erfolg Jm Laufe des Novembers gelangen
im Neuen Stadttheater zu Leipzig Alberts Tiefland
in der Neubearbeitung und Jſidor de Laras Meſſa

lin a zur Aufführung
s Klrine Mitterlungen Zur Förderung der naturwiſſenſchaft

lichen Heimatkunde ſoll am 7 ds in Barmen ein botaniſcher
und ein zvolo giſcher Verein im engen Anſchluß an den
Na urhiſtoriſchen Verein der preußiſchen Rheinlande und Weſt
falens gegründet werden Hofkapellmeiſter a D Emil
Feigerl konnte am 1 September auf eine 25jährige boch
verdienſtvolle Lehrtätigkeit am Kgl Konſervatorium in
Dresden zurückblicken

e m
Vermiſchtes

11 Kinder ſchwer verletzt Aus Winterberg bei Kreuznach
wird gemeldet 16 Schulkinder ließen ſich in einem Pflugkarren
einen Berg hinab ollen und verloren die Gewalt über den
Karren der umſchlug das Bachgeländer durchbrach und in den
Wach ſtürzte 11 Kinder wurden ſchwer verletzt Der Zuſtand
einiger Kinder iſt hoffnungslos

Große Brandkataſtrophe Die Münch N melden ausWaldmünchen Jm böhmiſch bayeriſchen Grenzort Oberhütte
äſcherte ein Rieſenſchadenfener elf große Bauernhöfe beſtehend
aus 35 Firſten ein Die geſamte Ernte Maſchinen und zahl
reiches Kleinvieh ſind mit verbrannt
Beim Schwimmen verunglückt Bei Heinickenburg in der

Nähe von Dortmund fand ein junger Mann der den DortmundEmskanal durchſchwamm den Tod im Waſſer als er ans jen
ſeitige Ufer zurückkehren wollte

Streiktumnlt in Antwerpen Jn der Umgegend des Hafen
baſſins von Antwerpen werden Frachtwagen von Ausſtändigen
angehalten Ferner wurde auch ein Wagen der engliſche
Wer beförderte angehalten und ein anderer in Brand
geſteckt

Cholera Jn Yokohama ſtarb an Bord eines von Niu
tſchwang kommenden Dampfers ein Mann der Beſatzung an
Cholera Die Paſſagiere waren bereits gelandet als der
Fall entdeckt wurde

ehe Nachrichten und Telegramme

Kniſer Wilhelm und Präſident Fallieres
Magdeburg 4 Sept Mit größter Beſtimmtheit wird in

London wie der Magd Ztg gedrahtet wird von verſchiedenen
erhandlungen wegen einer Begeg

nung Kaiſer Wilhelms mit dem Präſidenten Fal
lieres fortgeſetzt wurden Standard und Dally S
wollen die Nachrichten aus durchaus zuverläſſiger Pariſer Quelle
erhalten haben

Automobilunfall des Prinzen Eitel Friedrich und
des Kronprinzen von Sachſen

Hamburg 4 Sept Prinz Eitel Friedrich erſitt in
der Nähe von

und der
Fahrzeugs
prinz von

rer verlor die

Sachſen

ouſau einen Automobilunfall auf
der Chaos da r Es platzte ein Vorderreifen Helgoland

acht über die Steuerung des
n dem ſich außer dem Prinzen noch der Kron

Graf Münſter und Freiherr von
Oettinger befanden Das Automobil lief mit ſämtlichen beendet n T

Leipz Neueſten Nachr alle unverletzt Konſul Rabe
ſtellte den Herren ein anderes Automobil zur Verfügung worauf
die Fahrt nach Hamburg fortgeſetzt wurde

Denkmalsfeier in Altranſiädt
Berlin 4 Auf das bei der Denkmalsfeier in Altran

ſtädt an den Kaiſer abgeſandte h iſt demTag zufolge nachſtehende Antwortdepeſche eingegangen
Eingedenk der ſegensreichen Folgen der Altranſtädter Kon

vention für die evangeliſche Kirche habe ich die Meldung von
der Enthüllung des von ſchwediſchen Patrioten zur Erinnerung
an König Karl XII und die von ihm herbeigeführte Konvention
errichteten Obelisken mit frendiger Teilnahme entgegengenom
wen Jch erſuche Sie allen Feſtteilnehmern Schweden und
Deutſchen meinen wärmſten Dank für den freundlichen Gruß

auszuſprechen WilhelmEin Schnellzug in Flammen
Berlin 4 Sept Amtliche Meldung Der Schnellzug 6

iſt auf der Strecke Rehfelde Strausberg entgleiſt und ſteht
in Flammen Beide Hauptgleiſe ſind geſperrt Ein Loko
motivbeamter und acht Reiſende ſind leicht verletzt
Die Verletzten und die übrigen Reiſenden ſind mit einem Hilfs
zuge nach Gtranusberg befördert worden Die Weiterbeförderung
erfolgte mit dem nach Berlin zurückkehrenden Schnellzuge 53
Die Dauer der Störung wird voransſichtlich mehr als 12 Stunden
dauern Hilſszüge mit Aerztewagen ſind von Berlin
Schleſiſcher Bahnhof und Lichtenberg angefordert und bereits an
der Unfallſtelle eingetroffen Borortzüge können bis Strausberg
fahren

Erdbeben
Hamburg 4 Sept Die Apparate der hiefigen Hauptftation

für m r haben geſtern nachmittag 5 Uhr 3 Min
ein heftiges Fernbeben von vierſtündiger Dauer aufgezeichnet
deſſen Herd wahrſcheinlich in ſüdöſtlicher Richtung in einer Ent
fernung von etwa 9200 Kilometern von hier zu ſuchen ſein wird
Die Hanuptbewegung begann gegen 5 Uhr 40 Min Mehrere
der ſtärkſten Stöße die nach der Größe ihrer Ausſchläge zu
urtellen zerſtörende Wirkung gehabt haben müſſen wurden
um 5 Uhr 44 Min und 5 Uhr 53 Min mit Ausſchlägen von
faſt 20 mm regiſtriert Das Erdbeben endete gegen 9 Uhr
abends

Zum Hanu Prozeftz
Karlsruhe 3 Sept Eine Verſügung des badiſchen

Juſtiz miniſteriums vom Z3l1 Anguſt unterſagt den am
Prozeß Hau beteiligten bezw beteiligt geweſenen Beamten und
Amtsperſonen des badiſchen Juſtizdepartements jede fernere
öffentliche publiziſtiſche Stellungnahme zum
Hau Prozeß Der Miniſter des Jnnern hat dem L
zufolge die fernere Vorſührung der Hauaffäre in kinemato
araphiſchen Bildern bezw Theaterſtücken innerhalb des Groß
herzogtums verboten

Die Streikunruhen in Antwerpen
Antwerpen 4 Sept Die Unruhen haben geſtern bis zum

Abend angehalten fortwährend wurden Laſtwagen durch Trupps
von Ausſtändigen in den Straßen angegzriffen Die Polizei
griff verſchiedenttich ein um die angeſammelte Menge auseinander
zu treiben und machte gegen 6 Uhr abends einen Angriff mit
blankem Säbel wodurch eine Panik hervorgerufen wurde
Die Bürgergarde iſt alarmiert worden Durch einen Steinwurſ
iſt ein Schutzmann tödlich am Kopf verletzt worden
Mehrere Ballen Baumwolle wurden in Brand geſteckt An
ſammlungen von Perſonen ſind verboten worden

Die Franzoſen in Marokko
Paris 3 Sept Admiral Philibert telegraphierte geſtern

Jn Mazagan herrſcht Ruhe die Stämme auf dem Lande find
nur wenig erregt Die Verhandlungen der Notablen von Mazagan
und Caſablanca mit den Abgeſandten Mulay Hafids dauern
noch an Ein Gefecht fand bei Caſablanca ſtatt Die Marokkaner
bei Taddert und Mzab ſind auseinander getrieben Die Krkegs
ſchiffe Gloire und Gueydon beteiligten ſich mit etwa 60 Schuß
aus Geſchützen verſchiedenen Kalibers an dem Kampfe

Paris 4 Sept Wie die Liberts aus Madrid meldet ſoll
die ſpaniſche Regierung entſprechend einem mit Frankreich
Perre Uebereinkommen den Entſchluß gefaßt haben

anger Tetuan Larraſch ſowie Kſar el Kebirmilitäriſch zu beſetzen um den Europäern dort Schutz
z ren bis die marokkaniſche Polizei völlig organiſiert
ein wird
Paris 4 Sept Die Blätter veröffentlichen den Text der

Proklamation Mulay Hafids die in den Moſcheen von
Mazagan verleſen wurde Sie beſagt daß die Muſelmanen
welche die Beſetzung von Udſchda als einen Scherz betrachtet
hätten der wert ſei verſpottet zu werden ihre Brüder ohne Hilfe
gelaſſen hätten Deshalb hätten ſich die Feinde als ſie die Schwäche
und Ohnmacht des gegenwärtigen Sultans der nur Vergnügungen
ſich hingegeben hätte kennen lernten des größten marokkaniſchen
Hafens Caſablanca bemächtigt die Einwohner vertrieben und
zahlreiche Schiffe ausgeſandt um gegen die übrigen Häfen
vorzugehen Der Feind gehe mit der Abſicht um ſich der Städte
Fes und Marrakeſch zu bemächtigen Mulay Hafid fügt hinzu
daß er dem einmütigen Wunſche der Mohammedanex ihn zum
Sultan auszurufen damit er ihre Jntereſſen verteidige und
den Feind nach dem Meere zurückwerfe nachgegeben und die
Wabl angenommen habe Seine Fahne ſei mit Jubel
begrüßt und ſeine Thronbeſt eigung öffentlich verkündet
worden Er habe Gott gebeten ihm bei dec Ausführung des
ihm auferlegten Werkes Beiſtand zu leiſten

Eisleben 4 Sept Die Mansfeldſche Kupferſchiefer
bauende Gewerkſchaft erzielte im erſten Halbjahre 1907
einen Rohgewinn von 10750 000 M die Kupferproduktion iſt
für das dritte zum allergrößten Teile auch ſür das vierte Viertel
jahr bereits zu ſehr guten Preiſen verkauft Es iſt demnach auch
für w zweite Hätfte des Jahres ein günſtiger Abſchluß zu
erwarten

Neuß 4 Sept An der Erftmündung bei Grimlinghauſen
kam ein kleiner Schleppdampfer zum Sinken Der Dampfer
ſank ſo ſchnell daß acht Perſonen nämlich die Frau des
Kapitäns der Maſchiniſt und ſechs Kinder den Tod in den
Wellen fanden

Bochmn 4 Sept Auf der Zeche Dannenbaum wurden in
der Nacht zum Dienstag im Schachte II durch die zu Bruche
ehende Strecke drei Bergleute abgeſperrt Bei den
ettungsarbeiten gelang es ein Rohr durch den Bruch zu

a wodurch die Verſtändigung mit den Verſchütteten her
eſtellt wurde Heute nachmittag gelang die Rettung der
erſchütteten die ſämtlich unverletzt waren
Emden 4 Sept Auf dem Bahnhofe Haren glitt der St a

in den nächſten Tagen ſtatt Die Verhandlung in Trkent endete
mit einer Verurteilung von ſieben Angeklagten zu Arreſtſtrafen
von 5 bis 12 Tagen

das
Kapelle mit einer Schere zerſchlitz t Dem Papſt ſowie drei
Kardinälen ſind die
dem Beweggrund ihrer Tat befragt erklärte das Mädchen ſie
wollte ſich verhaſten laſſen Unterſtaatsſekretär Dujardin
Beaumetz hat Maßregeln ergriffen derartigen Vorkommniſſen
ein Ende zu machen

für das Feuilleton und für den lokalen Tell
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhmez für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sänmich in Halle a S

von Friedrichshall teilt mi
provisorisehen Vertrages 2wischen Friedrichshal l und dem Kali
syndikat wegen Abnahme der bei den Aufsehlußa beiten fallenden
Salze stattgefunden hat und zwar nachdem der Scohaeht seitens
des Syndikats befahren worden ist Die dem Werke vorderhand
bis zum 1 Oktober zugebilligte Quote die sowohl Salze der
Gruppe I wie der Gruppe IV umfaßt beträgt werktäglich 100 d
80 proz KCI und 6500 da Kainit zu Syndikatapreisen

sohaft fördert täglich 70 Dop

aris 4 Sept Ein junges Mädchen hat heute in LouvreBild des Malers Jngres Meſſe 9 der Sixtiniſchen

Augen ausgeſtochen worden Nach

Ottawa 4 Sept Ein Zug der Canadean Pacific Eiſenbahn
entgleiſte auf der Fahrt nach Toronto Fünf Perſonen
wurden getötet und mehrere verletzt

Caracas 4 Sept Präſident Caſtro ſprach ſich in einem
Jntervſew dahin aus daß der Vorſchlag der Mächte Priſen
und Schiedsgerichtshöfe
einzelnen Staaten einzurichten
kleineren Staaten bedeute die nur den Zweck verfolge dieſe zu
demütigen

mit abgeſtuſter Stimmenzahl der
eine Beleidigung für die

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

tto Sonne für

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

C ÄÄÄHandel Gewerbe und Verkehr
Aus der gestrigen Abend Ausgabe wiederholt da nur

in einem Teile enthalten
Xalisyndikat Kaliwerke Friedriohahall Die Verwaltung

daß nunmehr der Abschluß eines

Bine neuerliohe Steigerung der Preise ar Herronwäsehoe
Kragen Mansohetten und Hemden haben die Berliner Wäsche

fabrikanten in einer gemeinsamen Sitzung beschlossen Die Auf
wärtsbewegung auf dem Baumwoll und Leinenmarkte ist auch in
den Sommermonaten nicht zum Stillstand gekommen die Wäsche
fabrikanten waren vielmehr gezwungen auf lange
Absohblüsse zu hohen P eisen zu machen um nicht Gefahr zu
laufen demnächst nooh höhere Preise zahlen zu müssen Die
Fabrikanten hoffen dureh die letzten Absohlüeeo wenigstens für
das nächsto Halbjahr sine stetige Pre
haben Das verbrauchende Publikum werde damit reehnen
mäüssen für einen Kragen 19 Pfg für ein Paar Manschetten
15 Pfg für einen Serviteur 20 Pfg und für ein Oberhemd 40 Pfg
mehr als bisher zahlen zu müssen

Zeit hinaus

isgrundlage gescohaffen zu

Wagengestellung im mitteldentsohen Braunkohlengebioet
Auf den Stationen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke
Erfurt Hate und Magdeburg und der ansehliesenden Privatbahnen
sind am 2 Sept zur Verladung ven Braunkohle Braunkohblen
briketts Naßpreßsteinen und Braunkohlenkoks 5133 Wagen von je10 t Iadegewieht gestelit und 2 nicht tellt Davon entfallen
auf den EBisenbahndirektionsbezirk
Lausitzer Zechipkau Finsterwalder und Dessau Wörlitzer Bahn
allein gestellt 3033 nicht gesteillt Wagen zu 10t Ladegewieht

alle und die Stationen der

m

Vom internationalen Znekermarkt Nach der soharfen Proeis
n in der Vorwoehbe trat während der verflosgenen Berehts

periode di
wieder verloren geben Neb Die geatiegenen Werte loekten großes
Angebot heraus während die Kkufer sioh zurückzogen Sehlieb
ich trug hierzu auch die bessere Gestaltung des Wetters bei Die
englisehen Raſfinerien die in der Vorwoehbe dureh ihre Käufe
den ersten Anstob zu dem seharfen Anziehen der Proise gegeben
ha tten blieben zwar am m kauften aber nur dann wenn
u Angebot vorlag Der

Am K

e Reaktion ein die die Räifte des vorwöchigeo Gewinnes

arkt schließt rubiger abwartend
ornzukermarkite fanden Preisnotierungen für alte Ernte

mangels Umsatzes nicht statt In neuer Ernte auf Lieferung war
die Stimmung zunächst noch fest wurde dann aber infolge größeren
Angebots und wärmeren Wetters ruhiger Die Preise wiohen
schſieblich um 10 Pfg Am Terminmarkte gin
Anfangsstimmung bei sinkenden Preisen sehr bald in matte
Tendenz über August stellt sieh

die ruhige

den Schluß der Vorwoche
um 30 Pfg niedriger während die einzelnen Siehten neuer Ernte
einen durchsechnittlichen Verlust von 10 Pfg aufweison Am
Raffinademarkte berrschte anfangs stetige dann ruhige Tendenz
Der Schlus ist geesohäftslos Der Export stoekt

Die KXaliwerke am S dharz Die Deutsehen Kaliworke
A G het im Monat August sehr günstig gearbeitet Der Gewinn
für diesen Monat dürfte mindestens den des Monats Juli orreichen
in dem ein Reingewinn von 135,000 M erzielt wurde Die Gesell

waggons Salze Das Kalibergwerk
Ludwigseshb all A G ist in den letzten Tagen gleiehtalls in
Förderung getreten Die von ihm geförderten Salze werden in den
Vereinigten Eleoktrizitätewerken und Chemischen Fabriken die sich
im gemeinsamen Hesitz der Kaliwerke Ludwigehall der Nordhäuser
Kaliwerke und des Werkes Immenrode befinden verarbeitetDie Nordhäuser Kaliwerke A G werden im Oktober
dieses Sahres mit der Förderung beginnen Der Sehaeht der
Kaliwerke Neu Blefeherode bat vunmehr eine Tiefe von

erreicht ohne auf irgendwelche Wassersohwierigkeiten zu
gtoßen

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samusl Zielenziger Berlin u Essen 3 Sept

Ferd Brief Geld HrietAlexanderehall 7260 7400 Immenrode 1325 1375Beienrode 4950 5100 Johannashall 2375 2450
Burbtzch 10,000 10,200 Justus I 3390 3500Garistund s690 6660 Kaiseroda 6800 7000
Ceoilienhan 100 Ludw n sDesdemona 3900 4100 Neustaßfurt 16,000Deatsebe Kali Akt s 90 Reieberrone TLossa j 960 1100

Deutsehland 2e50 2700 Roland 70Friedrichehall 669 689 Ronneberg Akt 136 138
Glüokauf Sondersh 13,600 14,200 Rothenberg 1350 1450
Günthbershall 3600 3700 Sacheen Weimar 775 850
Hannov Kali Akt 3390 36090 dal dotturt Kaliw A 2052 2150
Hansa 2000 2100 Seheferkante 450Hattort 432 4500 Siegtried I 1 2000Heldburg 5190 3390 Sigmundshall 18520 1099Heldrungen 1175 1225 Teutonia Aktien 16890 17290Hohenfeis 7300 7409 Wiihbelmshall 411,600 11 650
Hohenzollern 2950 3050 Wintershball 10 11,060
Hugo 167651 1766

tionsvorſteher aus wurde überfahren und ſofort ge
tötet

Müncheu 4 Sept Der Fürſt Oskar von Wrede iſt auf
Schloß ngen in Mittelfranken geſtorben

Helgohand 4 Sept Die Deutſchland mit dem Kaiſer an Bord
iſt nach Beendigung der Evolutionen und Gefechtsübungen der

och tte geſtern nachmittag 5 Uhr hinter der Düne von
elgoland vor Anker gegangen Der Kaiſer begab ſich nach dem

rn wieder an Bord der Hohenzollern die ebenſo wie die
Deutſchland bis heute früh W bleibt Die einzelnen

rvände der Flotte ſind zu dem heute beginnenden ſtrategiſchen
anöver detachiert worden

Jnſaſſen in den Chaufſeegrabenz doch blieben nach den l Die Haupwerhandlung vor dem Kreisgericht in Rovereit findet

und dampfen aus Sicht von

9nyebruck 4 Sept Die Staatsanwaltſchaften von Trient
und Rovereit haben die Unterſuchung wegen der Ueberfälle
auf deutſche Touriſten in Perſen und am Bahnhof Calkiano

rient fanden bereits fünf Verhandlungen ſtatt

Waren und Produktenbertonte
Getreide Miüien Rrzengniase usw

Magdeburg 3 Sept Amtl nm Die Beterunges
verstehen sioh für 1000 kg netto ab und frei Magdeburg
Weizen engl wmittal geringSommer Weizen gut mittel Lolben Sommer rei

mittel Rauhb gut arshän d t Mkest inländiecher gut 194 19 17 178
ausländ gut

Gerste abgesehwäeht a jeeho P te gut 147 150 M
Hakter tfhau inländisoher gut 1690 00 mittel
ring ausländ gut mittel WandMais stetig runder gut 146 150 amerikantfeher bunter gut

Berlin Sept Frähmarxkt ſamtllieh dollte Protse
Weizen inländ 216,09 201,00 Roggen in 194 1Sorste inländ Fuitergerste mittel und 168 173 gore 17
186 rusieohe und Donau leichte ab Bahn u reiWagen Hater märk meeklenb pomm poren veohbles kein

e

e
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